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Liebe Newsletter-Abonnent*innen

am Ende der Weisheit
Nach unserem Juli-Newsletter bekam ich ein Mail einer Dame, die mir ihre
schwierige Situation schilderte. Kurz zusammengefasst schrieb sie, dass sie
ihre Borreliose sowohl mit Antibiotika als auch mit Mitteln aus der
Naturheilkunde behandelte, jedoch bis dato keine Verbesserung oder gar
Heilung damit erzielte.

Schwermetalle, Übersäuerung ...

Das Problem ist meines Erachtens,
dass Borreliose ein komplexes
Krankheitsbild hat. Die meisten
Personen tragen – oft unerkannt und
im Hintergrund wirksam – zusätzlich
Schwermetalle und Parasiten in sich
und haben einen übersäuerten Körper.
Infolge dessen genügt oft schon der
berüchtigte "Tropfen, der das Faß zum
Überlaufen bringt". 

Arbeitsunfall im Wald

Wenn ich dies auf meine eigenen Erfahrungen umlege, hatte ich in meiner
Zeit als Gewichtheber einen hohen Fleischkonsum. Dadurch bedingt ergab
sich eine Ausdünstung, welche die Zecken lieben - an meinem "bester" Tag
fand ich 16 (!) Zecken an meinem Körper. Tja, und irgendwann waren dann
ein oder mehrere infizierte Zecken unter ihnen.
Dies hatte jedoch bis dahin keine Auswirkungen, da mein Immunsystem stark
genug war. Letztendlich auslösend für meine Krankheit war im März 2012 ein
Arbeitsunfall im Wald - verstärkt durch Verletzungen der Jahre zuvor wie
jene meiner Schulter. Ab dieser Zeit ging es bei mir gesundheitlich
kontinuierlich bergab und - so denke ich - mein Immunsystem wurde immer
schwächer.

Arztgespräch und private Recherchen



Gespräche im Zuge meiner Reha 2013
mit Prim. Dr. Robert Hatschenberger,
Klinikum Bad Hall, sowie 2014 mit
einem an Borreliose erkrankten
Zahnarzt ließen mich hellhörig
werden. Aufgrund privater Recherchen
und Gespräche stellte sich erst zwei
Jahre nach meinem gesundheitlichen
Tiefpunkt heraus, dass ich an
Borreliose erkrankt war.

SH-Treffen via ZOOM

Bis dato haben erst zwei Personen ihr
Intereesse an einem virtuellen Treffen
via Zoom angemeldet. Wir werden
daher mit einer Zoom-Besprechung
noch zuwarten. Gerne können Sie mir
Ihr (unverbindliches) Interesse an
einem ZOOM-Treffen jederzeit per
Mail mitteilen, damit wir Ihnen, wenn
es soweit ist, die Kontaktdaten
zusenden.

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung und wünsche Ihnen noch einen
angenehmen Sommer, alles Gute und Gesundheit.

Herzliche Grüße,
Rudolf Buchinger
Leiter der SHG Borreliose Österreich

und das
Team der SHG Borreliose
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wollen, können sie diesne jederzeit hier abbestellen.
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